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Pressemitteilung 

Datum: 24.08.2021 

 

 

 

Am 31. August beginnt der zweite Teil des großen lab.Bode finale 

im und vor dem Bode-Museum in Berlin! 

 
Ausstellungen, Workshops, künstlerische Aktionen ─ mit dem zweiten Teil des lab.Bode finale 

werden im Bode-Museum der Staatlichen Museen zu Berlin Ergebnisse aus fünf Jahren Projekt- und 

Vermittlungsarbeit mit Schüler*innen im Museum präsentiert. Dazu lädt lab.Bode Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene vom 31. August bis zum 10. Oktober 2021 ins Museum und auf die 

Museumsinsel Berlin ein. 

 

 
© SMB / Serve and Volley, 2021 

 

Bereits am 25. Mai 2021 eröffnete Kulturstaatsministerin Monika Grütters den ersten Teil des 

modularen lab.Bode finale, das nun in die zweite Runde geht. Vom 31. August bis zum 10. Oktober 

2021 können Schüler*innen und Familien, Jugendliche und Erwachsene im und vor dem Bode-

Museum ein abwechslungsreiches Programm erleben. Das vielfältige Angebot umfasst verschiedene 

Workshops, Aktionen, Performances, Ausstellungen, eine Action Map sowie das lab.Bode game. 

 

Unter dem Motto „Wir setzen das Museum in Bewegung!“ lädt das Festival die Besucher*innen zu 

einem Perspektivwechsel ein: Denn nicht nur sie sind eingeladen, ins Museum zu kommen, auch das 

Museum kommt zur Stadtgesellschaft. Zum Beispiel mit herausragenden Workshop-Angeboten für 

Schulen und mit dem chorischen Bewegungsstück „Das wandelnde Museum“ des Hamburger 

Künstlerkollektivs LIGNA. Die Open-Air-Aufführungen finden im Rahmen des Schulprogramms und 

der Familiensonntage vom 7. bis zum 19. September auf der Monbijoubrücke vor dem Bode-Museum 

statt.  

 

https://www.lab-bode.de/finale/
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lab.Bode ist eine Initiative zur Stärkung der Vermittlungsarbeit in Museen und ein gemeinsames 

Programm der Kulturstiftung des Bundes und der Staatlichen Museen zu Berlin. Nach einer Laufzeit 

von fünf Jahren findet das ambitionierte Projekt, dessen drei wichtige Säulen das Diskurs-, das 

Volontärs- und das Schulprogramm sind, im Herbst 2021 seinen Abschluss. Am Volontärsprogramm 

der Initiative beteiligten sich bundesweit 23 Partnermuseen. Auf diese Weise wirkt lab.Bode weit 

über Berlin hinaus und konnte den Diskurs um Vermittlungsarbeit und kulturelle Bildung maßgeblich 

vorantreiben. Auch der lab.Bode pool, eine digitale Sammlung von Materialien, Projekten und 

Methoden für die Vermittlungsarbeit in Museen, schafft eine große Nachhaltigkeit, indem er die 

Erkenntnisse, Ideen und Praxisbeispiele von lab.Bode auf der digitalen Plattform vorstellt und für 

Mitarbeiter*innen anderer Museen und Kultureinrichtungen zugänglich macht.  

 

 

Das Finale-Programm auf einen Blick 
 

Angebote für Schulen 

31. August bis 8. Oktober 2021 

Berliner Schulen können fünf verschiedene Workshops und die Performance-Aktion Das wandelnde 

Museum buchen. Die Workshops im Rahmen des Schulprogramms sind kostenfrei.  

Hier geht es zum Programm.  

 

Das wandelnde Museum – Performance zum Mitmachen 

7. bis 19. September 2021 

Die Performance-Aktion „Das wandelnde Museum“ des Künstlerkollektivs LIGNA entsteht erst mit 

den Teilnehmer*innen. Ausgestattet mit Kopfhörern sind diese eingeladen, das Museum im Kopf und 

zwischen den Körpern der Hörenden entstehen zu lassen. Und damit das Museum in Bewegung zu 

versetzen. Die Aktion ist im Rahmen des Schul- und Familienprogramms kostenfrei buchbar.  

Die Termine gibt es hier. 

 

Familiensonntage im Bode-Museum 

12. und 19. September 2021 

Vier verschiedene Workshops und die Performance-Aktion „Das wandelnde Museum“ laden zum 

Mitmachen ein. An den beiden Sonntagen sind die Angebote und der Eintritt ins Bode-Museum für 

Familien kostenfrei. 

Hier geht es zum Programm. 

 

Ausstellungen  

Ab 31. August 2021 

Die lab.Bode ausstellung spiegelt Ergebnisse und Prozesse aus fünf Jahren Vermittlungslabor, 

präsentiert ausgewählte Projekte und lädt zum Mitmachen und Weiterdenken ein. Die Ausstellung 

im Bode-Museum läuft bis zum 19. September 2021.  

Die von Kindern kuratierte Ausstellung Lebewesen, die mal keine Menschen sind ist noch bis zum 10. 

Oktober 2021 im Bode-Museum zu sehen. 

 

https://www.lab-bode.de/volontaersprogramm/
https://www.lab-bode-pool.de/de/
https://www.lab-bode.de/finale/das-wandelnde-museum/
https://www.lab-bode.de/finale/das-wandelnde-museum/
https://www.lab-bode.de/finale/fuer-schulen-2/
https://www.lab-bode.de/finale/das-wandelnde-museum/
https://www.lab-bode.de/finale/fuer-familien/
https://www.lab-bode.de/finale/ausstellung/
https://www.lab-bode.de/finale/ausstellung/
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Materialien zum Mitmachen 

Während des lab.Bode finale liegen im Bode-Museum kostenfrei Materialien wie eine Action-Map 

und ein Bode-Museums Schreib Kritzel Block aus. Sie laden zum kreativen Umgang mit den 

Kunstwerken ein und dazu, eine besondere Tour durchs Bode-Museum zu entdecken.  

 

Game 

Im September 2021 erscheint das von lab.Bode entwickelte digitale Spiel „Snapture. Bringe 

Skulpturen in Bewegung“. Es ist kostenlos im Play Store und im App Store zu beziehen. 

Mehr Informationen gibt es hier. 

 

Diskurs 

15. September 2021, 18.30 bis 20 Uhr 

Anlässlich der Neuerscheinung des digitalen Spiels „Snapture. Bringe Skulpturen in Bewegung“ 

widmet sich der letzte Set-Abend von lab.Bode Formaten und Möglichkeiten der digitalen 

Kunstvermittlung. Die hybride Veranstaltung findet im Haus Bastian statt und wird digital via zoom 

übertragen. 

Hier geht es zum Programm. 

 

Anmeldung 

Für die Teilnahme an Workshops und Performances ist eine Online-Buchung erforderlich. Diese 

erfolgt vorab über den Veranstaltungskalender der SMB. Dort finden Sie unter dem entsprechenden 

Datum die jeweilige Veranstaltung und Buchungsmöglichkeit: smb.museum/veranstaltungen. 

Wenn Sie die Materialien zum Mitmachen ausprobieren oder die Ausstellungen besuchen möchten, 

so benötigen Sie ein Zeitfenster-Ticket. Dieses ist online buchbar unter: shop.smb.museum. 

 
Corona Schutzmaßnahmen 

Besucher*innen ab 6 Jahren sind verpflichtet, in allen Innenräumen der Museen eine medizinische 

oder FFP2-Gesichtsmaske zu tragen. Zudem muss ein Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen 

Besucher*innen und unserem Personal eingehalten werden. Für die Teilnahme an Workshops und 

anderen Veranstaltungen in den Innenräumen der Museen gilt der Nachweis eines negativen 

Testergebnisses, einer Impfung oder Genesung. Bei allen Veranstaltungen wird die Anwesenheit der 

Teilnehmer*innen dokumentiert. Es gelten die jeweils aktuellen gesetzlichen Schutzmaßnahmen. 

Informationen dazu finden Sie unter smb.museum/informationen-corona.  

 

Weiterführendes Informationsmaterial sowie hochauflösende Pressefotos stehen Ihnen im 

Pressebereich der Website von lab.Bode zur Verfügung. 

 

Das gesamte Programm finden Sie unter www.lab-bode.de/finale, auf der Webseite der Staatlichen 

Museen zu Berlin  sowie auf der Facebook-Seite @lab.Bode . 

 

  

https://www.lab-bode.de/finale/lab.bode-game/
https://www.lab-bode.de/finale/diskursprogramm-2/
https://www.smb.museum/veranstaltungen
https://shop.smb.museum/#/tickets/list?date=2021-08-24&ticketSelection=%5Bobject%20Object%5D
https://www.smb.museum/informationen-corona
https://www.lab-bode.de/kontakt/presse/
http://www.lab-bode.de/finale
https://www.smb.museum/museen-einrichtungen/bode-museum/bildung-vermittlung/labbode/
https://www.smb.museum/museen-einrichtungen/bode-museum/bildung-vermittlung/labbode/
https://www.facebook.com/pg/lab.Bode/posts/?ref=page_internal
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lab.Bode – Initiative zur Stärkung der Vermittlungsarbeit in Museen ist ein gemeinsames Programm 

der Kulturstiftung des Bundes und der Staatlichen Museen zu Berlin. 

 

 

Ansprechpartnerin lab.Bode:  

 

Silke Feldhoff 

M: +49 (0)177-4637970 

s.feldhoff@smb.spk-berlin.de  

 

Projektbezogene Kommunikation: 

 

Sonja Kloevekorn  

M: +49 (0)160-96249948 

sonja.kloevekorn@smithberlin.com  

 

Andreas Seyffert 

T +49 30 609 809 710 

M +49 170 240 43 66 

andreas.seyffert@smithberlin.com  
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